
   

 
Die Geschäftsführung der Erfurter Bahn und Süd‐Thüringen‐Bahn hat in der 
zweiten  Verhandlungsrunde  ein  Angebot  vorgelegt.  Dies  ist  für  uns  ein 
erster, aber unzureichender Schritt in die richtige Richtung. Die angebotenen 
Entgelterhöhungen  um  1,3  %  zum  1.  Januar  2022  und  weitere  1,3  %  als 
Erweiterung des EVG‐Wahlmodells zum 1. Januar 2023 bleiben weit hinter 
unseren  Forderungen  zurück.  Für  das  Jahr  2021  bietet  der  Arbeitgeber 
lediglich eine Corona‐Prämie in Höhe von 500 Euro an. 
 

Zur Weiterentwicklung der Arbeitszeitregelungen will der Arbeitgeber sich in 
der nächsten Verhandlungsrunde äußern.  
 
Keine  Berücksichtigung  im  Arbeitgeberangebot  fand  die  Einführung  eines 
Tarifvertrages zum Fonds für Wohnen und Mobilität und die Erhöhung des 
Zeitzuschlages für die Nachtarbeit. 

 

Die Verhandlungen werden am 31. Mai fortgesetzt.  
Hier erwarten wir ein verbessertes Angebot.  

 

                  Wir leben Gemeinschaft! 

  
Erfurter Bahn GmbH (EB) und Süd‐Thüringen‐Bahn GmbH (STB) 

Tarifrunde 2021 

Verbessertes Angebot erwartet!

05. Mai 2021 


